
Du willst ein eigenes Projekt vorschlagen und in der Projektwoche durchführen? Das ist eine wundervolle, 

superspitzenklasse Idee und schon einmal ein ganz herzliches Dankeschön im Voraus, dass du dich 

engagieren möchtest! 

Damit du einschätzen kannst, ob deine Idee wirklich gut ist und ob du an alles gedacht hast, überprüfe dein 

Projekt bitte zunächst selbst mit diesem 

Fragebogen zur Überprüfung  deines Projektvorschlages 

bevor du einen Anmeldebogen ausfüllst. Das erspart dir (und uns ☺) Zeit und Nachfragen. 

➢ Kann man in meinem Projekt etwas Sinnvolles lernen, ist es in irgendeiner Form ein Zugewinn für die 

SchülerInnen, die an dem Projekt teilnehmen? 

➢ Füllt mein Projekt drei volle Unterrichtstage (von 8 – 13 Uhr) sinnvoll aus? 

➢ Kann ich gut Dinge erklären? Bin ich in der Lage und habe ich Freude daran, die Inhalte meines Projekts an 

andere SchülerInnen zu vermitteln?  

➢ Bin ich Experte auf dem Gebiet, das Inhalt meines Projektes ist? Weiß ich darüber mehr oder kann ich es 

besser als andere oder habe ich mich zumindest schon sehr lange beschäftigt? 

➢ Können an meinem Projekt mindestens 10-12 SchülerInnen teilnehmen?  

➢ Ist das Projekt für mindestens zwei Jahrgangsstufen und für viele verschiedene SchülerInnen mit 

unterschiedlichen Begabungen geeignet?  

➢ Ist mein Projekt ungefährlich? 

➢ Kann das Projekt in den Klassenräumen der AES stattfinden? (Fachräume an der Schule sind oftmals sehr 

gefragt und daher schnell ausgebucht)  

➢ Falls mein Projekt nicht im Klassenraum geht, stehen mir vielleicht andere Möglichkeiten zur Verfügung, z.B. 

Halle oder Außengelände meines (Sport-)Vereins, weitere Räumlichkeiten in Maintal? Habe ich abgeklärt, 

ob diese Räume in der Zeit der Projekttage frei sind und ob mir diese überhaupt überlassen werden? 

➢ Entstehen irgendwann im Verlauf des Projektes erzwungene Wartezeiten (z.B. bei einem Kunstprojekt, bei 

dem etwas trocknen muss) oder sind zwischendurch längere Pausen nötig (z.B. bei einem Sportprojekt, bei 

dem sich die Teilnehmer nach einer Anstrengung erholen müssen) und kann ich auch diese Pausen inhaltlich 

sinnvoll überbrücken (z.B. mit einem Theorievortrag)? 

➢ Kostet das Projekt inklusive Material, Ausflügen, … maximal etwa 15 Euro pro Teilnehmer? 

➢ Falls es innerhalb deines Projektes nötig ist, einen Ausflug zu einem anderen Ort zu unternehmen: Kommt 

man dort mit öffentlichen Verkehrsmitteln in angemessener Zeit hin und wieder zurück? Wie hoch sind 

eventuelle Fahrtkosten oder Eintrittsgelder? Muss ich dort vorher reservieren und hat das Ausflugsziel 

überhaupt an dem gewünschten Tag geöffnet? 

➢ Kann ich alle Materialien, die für das Projekt gebraucht werden, besorgen und transportieren? Wenn ich 

etwas kaufen muss, wird mir jemand (z.B. Eltern) das dafür notwendige Geld erst einmal leihen, bis ich es 

von den Teilnehmern zurückbekomme? 

➢ Welche Hindernisse/Schwierigkeiten/Probleme könnten in der Vorbereitung oder im Verlauf des Projektes 

auftreten? Können diese verhindert oder abgemildert werden? Traue ich mir zu, damit umzugehen? 

➢ Habe ich eine Idee, was am Schulfest aus dem Projekt präsentiert werden kann (Plakate, entstandene 

Produkte, praktische Vorführungen, Video über den Projektverlauf, …)?  

Je mehr Fragen du (positiv) beantworten kannst, umso besser! Falls du dir dennoch nicht sicher bist, ob dein 

Projekt geeignet ist, frage einfach bei einer der für die Projektwoche verantwortlichen Lehrerinnen nach. 

Das sind: Frau Bibow, Frau Dietrich, Frau Hanel und Frau Möller. Oder schicke eine E-Mail an: 

projektwoche@aes.he.lo-net2.de 

Wir freuen uns auf Deine Ideen!!! 
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